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MITTELREICH. 

ZWEITE ABTEILUNG. 

ENSTÄNDE 3. Opfortafel. 

1. Opforstoin dos. Hathor-so (Ht-br-s) der ehite el 

im cin Mann 

e zweiten Hans n 1 sind dargestellt: ein Opforkuch 

h mit. Kuchen 
Gans und fant Napt 

num aux Der Kopf des Mannes im a 

2. Opferstein dor zwei Schreiber, der Brüder Sonbebu 
(&nbbw) und Gebekdede (&bk-dhcm). 
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BESCHREIBUNG DER ABBILDUNGEN 

1. Auf dem Boden r. en Kuhkopf, ein Rind | Die Untersite, sehr beschtdigt, luft = 

ein Kru 

mi vie nigen Brote, 

6. Opfortat. 

‚mit ummauertem Hot. In der Halo ei 
it en. In der linken Wand 

at 

1 Gegenstand. In der Want 

7. Basis eines Denkmals dos Könige Rd- 
Sobekhotop (R-h=inb-sbk-htp). 

(Sebekhetep IV). 

Tar. VL 
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den sind. Der Boden von den Langeiten her gnaget, | führt; das Haar schwarz. Die Inschriften auf Jem Deckel 

9. Holtsarg eines Mannes Mont-necht. (Mntenht) 
TAr. VI 

RAS. 
Mma2r..0=T 

-r3.0] 

macht 

Vertical 

rien» 
geht, die Gottinnen Isis und 
Nephktys, auf einem Felde mit 

Der Sarg scheint später zum 

iecischrömischer Zi. Nachdem 

die Dan 
selwarzan Konturen. Die Hi  
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10. Ruderschift. 

Tar. IX. 

Längstreifen und. vier zota Quertreifen gezogen sind. Die 

die durch se gebildeten rechteckigen Falder 
ten den Hohlraum des Schiffes an, den man sich dureh 

air rau Bretter gedeckt denken muss. Auf dem Hinten 

mann. Vor’ dem Ruderpfsten. eine tonnenartig. gewelhte 
Kajate, dio Spuren von Rot, Geb und Schwarz zeigt. Auf 

Stahl; neben dieser ein stehendes Madehen. Porn 
n Kl 

in Br 
ier Stückchen Brot 

mit Spe Korb aus Palmtısern mit 

erzodete Uraus 

Die Flischfurte ‚ Mdnner rot aucn gelb; das 

Dieses Schlf uf vorne und hinten In el Totusblum 
aus, und ist mit Stuck überzogen, auf dem sich dio Boma- 

Die 6 ist gelb. Das 
Anstrich, auf di 

reifen und drei rote Qu 
10. Di 
aufgeteten intrechift 

ABBILDUNGEN. 

artig gewölbte Kajtto oben mit Spuren von Schwarz, an 
Vorder. und Hintereite mit roter Bemalung. Die Taro (hl 
Vor der Tarofhung zwei Gefäse, siben stehendo Matrosen, 
üe dus Gesicht mach der Vorderseite des Schi wenden, 
das Pragment eines Mastkokers und ein stehender Matrose, 
(dr das Gesicht nach dem Hinterschifo wendet. Die Fleisch 
far (dor Matrosen ist rot, dio Kleidung wels, das Haar 

Ferner Anden sich auf diesem Schi eine Figur, 
Troppe, eine 

Deichel, ein 
Tal 

amımer, das Er Prostens, ein 
ruons, ins Mnstes und der Rasen, 

Tar. xL 

rote Quer 
n Zwecke wie bei 10 und 

or der Kaftte eine Frau, auf einem Stuhl sitzend; di 
Klein 

rot. Neben der Frau ein Gesell mit acht Löchern und ein 
Matrosen, Stuhl mit roter Bemalung. Ferner zwei schen 

mit roter Bemalung, ein Pfsten mit kuopfrmigem 
inor Bank 
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19-35. Matrosen u. s. w. zu anderen Schiffen 
sohörond. 
Dar. zu 

13-24. Zwölf stonende Matrosen. 

Inschrift ( 
Die Fleschfarbe 

Kleider Di 
en meisten von ihnen 

zeigt die Resten einer hiertischen 

rot, das Hnar schwarz, di 

ee ne A 

» 
leder 

Inschrie. (ii 

rot, das. Iaar 

120) ai 

30. Ein Mastkokor. 
TAr. zu 

Dieser Koker ist mit Stack überzogen, worauf die Bema- 
Hung in Rot angebracht st. 

37. Eine Rinderkoule, 
TAr. zur 

Diese Rinderkonlo 
rote Bemalung zig 

init Stuck Oberzogen, auf dem sich 

38. Ein Körbchen. 
Dar. su 

GEN. 

örbchen in der Form eines Modells eines aus Papyrus 
getochtenen Nachene 

30. Vierockiger Korb einer Dienerinnenfigur. 

Dar. zur 

Dep mismnle 1 00 en f, 0 HER Mueamaktig 

Dieser vireekige 
ist mit Stuck überzogen, auf dem sich glbe Bomalung mit 

STATUEN. 

40. Sizbild eines Schatzmeistors Chati (Bi). 

Diee 
(ig. 19) 

boden folgen 

auf einem tabourofürmigen Sol sitzende Pigu 
einem kurzen Schurzo bekleidet. Auf dem 
Inschrit (Fig. 1) 

Der X 

ein Tal der rechte Hand 
n Mate 

vieleicht in 

dus Kr 
Ureus und 

al und 
Zeit 

il keinen Konig Aus der Inschrift geht hervor dass diese 
inen hohen Buamte 

Ein Mann mit demselben Namen und derselben Titulatur 
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Die Basis onthlt einen Toxt für den datt Geb (Gb) Die 
Hioroglyphon zeigen grüne Bomalung 

6 eines Monumente dor beiden Richter und 
'der Schreiber Senbebu (6nbbw) und. 

Sobokdode (Gök-dld). 
AR. XIV. 

Oben eine Opforformel an den Gott Geb, an der Vontr 
seite zwel Opferfrmeln 

43. Figur einer Priosterin Al-mortneb 
(-mrenb-s). 
DAR. XV. 

Diese aus vorschitenen Stücken zusammengeotzto Figur 
ist auf einom Sockel dargestellt: stchend mit herudhangen 
Armen, der linke Pass etwas vorgesett, Die Frisur (Pi 
Testeht aus einer Iagen schweren Porücke mit ver Lächern 
Darin steckten wohl urprünglich Holenäge, 

Löcher am Kopf bald. der 
muss eine zweite Porücko dagewesen sin, wall die 

für die sich 
vier. entsprechende Unter 

Frisur sonst zu umfangreich Ist. Das eng schliesende Ge 
wand, das unter den Brüsten beginnt und bis aber di 
Waden reicht, wird ven Trägdandern fistgehalten, die ber 
Dido Schultern laufen und durch Streifen angedeutet ind 
An den Füssen trägt die Gestalt Sundalon, deren Riemen 

USA LLEL 
1ENRISEPI2E 

REIZ-ETRE 

au e 

Sokel, eine Opferformel an Osiris (ig. 16). An jeder Site | 

R ABBILDUNGEN, 

des Sockel ein Holznagl. Haar und Augenbrauen schwarz. 
Das Weise der Augen weisse Paste, die Papile schwarz 
Glaspaste, die Umründerung der Augen bronze. Die Riemen 
der Sandalen schwarze Paste. Dar Sockel 

Dio Perücke it oben Im der Mit in neuer Zeit gefickt 

Figur eines Würdonträgers. 

Der Mann ist auf einem Sockel stehend. dargstll 
Hinke Fass obwas vorgesetzt. Die h 
in Seopter; In der. vorgestreckten 
Stab, der tilweise abgebrochen. it 
einem kurzen Schurz beide 

Porncke, 
auf dem schwarze Bemalung angebracht ist. Auf dem Sockel, 
(dor nicht zu dieser Figur gehört, Rosto von Hieroglyphen 
und Spuren von Rot, Grün und Schwarz, 

der 

Linken trägt er einen 
Die 

Ihre Frisur besteht aus einer 
der Gestalt it mit 

Hangen Die ganze Figur ist mit Stuck Oberzogen, 

48. Kopf einer Figur. 
TAr. XV. 

40. Gruppe der Sobak-sot (Sbk-e}t) und Ihrer 
Söhne Chu (Hw)) und Ab (ib). 

Dar. vIL. 

Gruppe von drel stehenden, gegen eine Platte sich Ihnen 
ron Mitteligar die Mutter und die Diden 

a Sr Shne darstellen. Di deren Figur ai Jar Frisur 
jeschmückte Frau trägt ein eng schliessondes langes Gemand; 
Fochts von Ahr ist Ihr Sohn Chu (wi) dargestellt mit vor 
geetztem linken Bein und. gerade herabhangenden Armen. 
Ir Ist bekleidet mit einem langen von der Brust bis unter 

I6 Waden 
einem rochtsekigen Zaugstück 

Teichenden, quergistren Schurze, der aus 

schlagen is 
Sohn 
und herabhang 

um den Korper Links seht der ander 
is Frau, vorgostztem linken Bein 

den Armen; diese Figur tagt einen kurzen  
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Das, ar schwarz, die Flischfur 
(der Frau gelb, die Kleider weiss, 

der Männer rot und 

Die Inschriften enthalten eine Opferformel für Upa 
(6 Namen der rei Porsonen. Unten wird erwähnt, di 
diese Gruppe von dem Bruder der Pr dem Bildhauer 
Kekau (Xkiw) vorfrtigt sl (ig. 17 

S IMeRL 

TEA Alzr 

147. Weibliche Figur. 

Diese roh bearbeitete Figur ist mit einer langen Frisur 
geschmückt, und trägt einen Iner Reihe 
langer Perle. Die rechte Hand ruht muf der Haft, di 

die Niko Brust. Das Haar und die 

Halsschmuck mit & 

48. Weibliche Figur. 

Ashnliche Figur 
Die Hande in der Seit 

wie 47, aber von noch roerer Bearbeitung, 
Si tragt eine lange Frisur und it 

49. Stehendes Mipferd. 
TAR. XI 

Dieses. Nilperd 
alem bemalt 
Bitter. Die 

ist im Sump gelacht und daher mit 
, hier Lotusblumen und 

se ind bosch. 

E KLEINERE 

50-61. Tongefässchen. 

62-68. Konitopfe. 
68, 08. Au dran 

aiag 8. 0, Re 02, 63, 66. Am dm 

ni breitem, vorstchndem Fuss, 08, 67 mit vier 
Würflfrmigen Füsschen, do an ein vorstehenden scheiben 
formigen Fuss sitzen; 08 mit ver würffsrmigen Füsschen, 

09. Loier. 

Der. hl 
eine unverständlice 

Kasten diento als Respnanzboden und enthält 
heraische Inschrift. (ig. 18). Unte 

ein Bronzring um die Salten zu Defstigen. Der obere Tell, 
nach Sachverständigen aus derselben gleichzeitigen Holarl 

euch, Wie der Kasten, ist unzweifihan: mod 
Von dem oberen 
StOek Abriggelleden (Fig. 18 ei nen Holma 
auslauft. Wie aus 
is hohlen Kastans bofndlichen Lächern hervorgeht, konnte 
(ser ursprüngliche Teil von don Spielen etwas herausgeschoben  
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werden, wodurch sich de Ton erhöhte. Di später hinzugefügten. 
Tilo sind d, £ und a. Die Seite d stammt von einer Klo 
neren eier und ist mit Gyps an das alte Kleine Stück 
(de) gefügt. Nachher hat man den Gyps mit einem der Hz 
farbe ahnlichen Anstrich vorshen. Die Seite f gehört zu 

denn der Qurstab 
ot, muss parallel aufn zu dem hola 
1 aus der Darstellung in dem Grab 

stäbo (b und 1) vorbit 
Kasten, 
des Ratserikasenb (Mision Arch. V. Ta. I) 

2, der die Selten 

wi hervor 

Querstab sche, 
Dazu kommt noch, 

würden einige Saltn schlaf herabhangon. 
dass das Ende der Suite £ zu kein 

ist für das Loch, in dass passen mass-Daher hat man dieses 
Loch. teilweise mit Gyps ausgefüllt, den man nachhor braun 
angestrilen um ihn der Holafarbe Ahlich zu machen. Der 
Holzmagel, der sich unter f Andot, it von anderer Holurt 

70. Diadem des Königs Antef. 

TAr. XVIn. 

Diese Diadem besteht aus einom mit Federn geschmück- 
abwochselend. unverziert sind. und sine 

Verzierung aufweisen von drei oder ver vertiealen Streifen. 
Das. Band is: umschlossen von zwoi Reihen kleiner ver 

Ichiedenfarbigr Perlen (Fig. 19. Zwischen diesen zwoi Rihen 
S1 line. tropfoformige silberne Anhanger mit 
aus Glsfsen, oben und unten mit einer Öse. Die obere 
Reihe ist mit Faden an das Dindem befestigt. Daher hat 
man. hier und dert Lächer angebracht. An der Vondersit 

Uraeus, hinten vier herabhangendo Bande, 
besteht, 

ein. golener 
in sibener Knoten, der aus einem Geganstando 

mit. Glasiaswinlagen. Die beiden 
sind wahr 

und. zwei. Lotusblumen 
Reihen Perlen und die tropfenfrmigen Anhang 
eheinlich. von Araber aus Verschönerungsgrunden 
hlmzugefügt. Di 
Zeit; die Wopfenförmigen Parlen, 
Ahnllche sind abgebildet in: Morgan, 
1804-1805, Tat. VI 

Perlen der beiden Reihen sind aus späterer 
ren ins Aittelrich; 
Fonilies & Dahcheur 

71. Korte. 
ar. xıx. 

Dieso Kotte Westeht aus einer Schnur 
in Gold, drel in 

An dieser Kette 10 goldene Nattfürmigo 
Anhanger ind mit brauner, grüner und bauer 

72-102. Cylinder und Skarabien. 

72. Cylindor dos Königs Amon-om-hat I 
imnm-ni. 

Tar. xıx. 

Dieser Oplinder bat folgende Inschrift: (Fig. 9) 

73, 74. Skarabäen mit Königenament 
78. dos Könige Amen-om-hat I (mn-n-hj). Au dr  



BESCHREIBUNG. 

74. des Könige Sebok-hotep I. 

75-78. Skarabäen mit Namen von Privatlutr 
70. von Sobok-hotop. Gechsuk des Her 

76. von oiner Frau Sebak-sot (dbk-sl) 

77. oinos Hausvorstehers Sebak-ur (dbkıwr). 11 

78. eines Mannes Usersen (Wären). a 

70-92. Skarabäon mit Spiralenumrahmungen und 
Hierogtyphon. 

en. 

DER ABBILDUNGEN. 

87. kun 

Ol. Am dr Kanal 

92 Ama 

ÄEN IN METALLENE PING 
REHBAR GEFASST 

RING, 

98. Coldring. 
Dar. xıx. 

 



1 

9. 

08. Goldring mit dem Namen eines Hykeoskönigor 
Onyan(?) 
TAR. XIX 

Bronzering. 

SKARABÄEN MIT SPIRALEN. 

9. 

DER ABBILDUNGEN. 

102. Doppoiter Skarabaus 

 



ERRATA Eı 

8. 1,80 2.an Osiris 1. an Anubis 
6, Ne 14: Ein Priester yon Atum, 1. der Verstorbene 
nn» Ihm gogendber ein Mann, 1. ihm gogendber sin Prister yon Atum 

Man hat die Bemerkung gemacht das die Fundorte der Stalen nicht angegeben sind, Der Grund it dass diesen 
in den Inventaren nicht erwähnt worden. 

 





SUPPLEMENT ALTES 

Oboror Toll der Statuotto oinor Frau. 

Dice st 
aufweist mit 

uotte (ig. 20), welch ein rose Ähnlichkeit 
ie), war unprüng, 

ich mit. Stuck. Aberzogen, am Kopt 
erhalten ist. Das Haar war schwarz. Die Armo und. die 
Beine fehlen, Am Hinterkopf einige Löcher 

STEINGEFÄSSE 

Grosse hecherartige Cofässe. 

8 4 mit schalbenfrmigem Fass, N 
Boden und breiter Lippe 

8-15. Kloino bochorartige Cofaono. 
8-12, 14, 16. Aus der Sammlung 3. Dknarae, Zaren 

14 und 16 weisen Windungen des Bohrers auf, 

REICH. 

Dieses Gefss hat einen fachen Boden und eine breite Lippe 

16. Runder bauchiger Krug 

Innen im Hals Windungen des 

17-28. Ktoine Cora 
17, 22. Untekanster 

2. 

Windunge 
des Bohrers auf, mit Ausnahme von 29 und 2,  
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24-27. Schalen. 36. Napf mit Aachem Boden. 
2426. kur der Senmlng 3. DiAsamar, Tata. AA a ee 

27. Unbekannter Hekint, Las, Dopkn alone I 1, 

Diese Gefiss zeigt den Baden innen von einem Ring 
umgeben. 37. Tiefo Schale mit omem Ring auf dem Boden. 

38. Kloino Schale mit einem Ring auf dem Boden. 

30-32. Kloino Schalen. 
iS Aatuisı..ar.os, | 39 Flache Schalo mit einem Ring auf dem Boden. 

39, 34. Zwoi Krugförmige Cofänso. 

en Deren nina 1 30, 0 89, 0 Marika Teen 

Bauch. Ne 93 weist Ian Bohrerwindungen auf | 
Dre Der Boden innen von einem Ring umgeben. 

at. Tiofo Schale 
36. Bochorartiges Cofäss. « Sanmlng 3, D’Asaret. Tareniarmmn. AAL, 70 Lama, 

 



VERZEICHNIS DER TAFELN. 

Opferstein des. Hathor-so (Hjrra) der Ge n Basis eines Monumente des Senbebu hilfe eines Sloglbemahres, (dem), 
Opforsein der zwei Schreiber, Basis olnes Moauments der beiden Richter Sonbebu (Sabbw) und Sekte (Sk und Vorsteher der Schreiber Seibebn Opfrtası, (&nbbw) und Sebekide (Ska). Ontertfe x Figur. einer Pristrin Akmertnebs (I Opfortatı, rende) 
Onfertatl, Figur eines Würdenträgens Basis eines Denkmals des Königs Re 15. Kopf einer Figur bei hotop(HJCnG &bkehtp). (SabekhstepIV), Gruppe der Setakcsst (&bk-st) und Ihrer Kanoponkasten des Konigs Sebakem-u ohne Chu (wi) und Ab (db) Grm) S Stchendes Nilperd, VL. 9. Holmarg. eines Mannes Mont-necht (Hnt Dindom des Kon Ant abe) XIX. 1. Katl 

IX. 10. Rudorsehif Oylinder des Könige Amonemiat. TU X. 11. Ruderschl, mm 
XL 12. Rudenchif. 
UL 13-85. Matrosen u. &. w. zu andern Schifen | Goldring mit dem Namen einte Hyksos gehören, königs Cyan () 
X. 36. Bin Mastkoker; 97. Eine Rinderkeule; 38. in ingefias 

Korbehen; 80. Viorockiger Korb einer Diener x P18.1,9,10, 1 
innenfgur. 15, 18,19, 91. 

 





 
 

 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 



 
 

  
   
 

 



 
 

  
  

 
 

 


